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            DDDiiieee   BBBiiibbbeeelll   sssaaagggttt   bbbiiitttttteee   wwweeeiiittteeerrrsssaaagggeeennn:::   
 

JJJeeesssuuusss:::   „„„SSSooo   sssiiieeehhheee   nnnuuunnn   zzzuuu,,,   dddaaassssss   dddaaasss   
LLLiiiccchhhttt   iiinnn   dddiiirrr   nnniiiccchhhttt   FFFiiinnnsssttteeerrrnnniiisss   ssseeeiii   !!!“““   

   Lukas 11,35   

	 Was	 können	 die	 überlieferten	 Methoden	 der	
Bekehrung	und	des	“Christus	in	uns	im	Fleisch	
werdend“	 solchen	 Leuten	 anbieten?	 Es	 gibt	
nichts,	 keine	 “starken	 Sünden“,	 (von	 denen	man	
sie	bekehren	kann).	Sie	sind	einfach	zu	gut,	aber	
ebenso	 im	 Wesentlichen	 viel	 zu	 schwach.	 Die	
Warnung	 Jesus	 bleibt:	 „Wer sein Leben findet, 
wird es verlieren, und wer sein Leben verliert 
um meinetwillen, wird es finden.“ Matt 10,39  
	 Wenn	 wir	 uns	 zu	 wahren	 Jüngern	 Jesu	
bekehren,	dann	steht	uns	auch	Sein	Friede	zu,	 in	
JEDER	 SITUATION.	 „Frieden lasse ich euch, 
meinen Frieden gebe ich euch; nicht wie die 
Welt gibt, gebe ich euch. Euer Herz werde nicht 
bestürzt, sei auch nicht furchtsam.“	 Joh 14,27 
	 Ich	habe	in	meiner	Küche	ein	Schild	hängen:	
Es	gibt	keine	Probleme	mehr,	für	diejenigen,	die	
bereit	sind	im	Geiste	Christi	zu	wandeln. 
	 Gott	sei	Dank,	Jesus	erklärt	uns	in Matt 16,18 
„Aber auch ich sage dir: Du bist Petrus; und 
auf diesen Felsen werde ich meine Versam-
mlung bauen, und 	

die Pforten des Hades 
werden meine 

Herausgerufene nicht 
überwältigen!“ 

	 Wie	ein	Bruder	schrieb:	„Unser	Inneres	ist	zur	
Asphaltwüste	 geworden.“	 -	 Unser	 Leben	 ist	 in	
eine	 mechanisierte	 Gesellschaft	 hinein	
auseinandergefallen	 und	 wird	 zerrissen	 von	
einem	“elektronisch-mechanischen	Gott	der	Wis-
senschaft“,	 die	 aus	 dem	 Menschen	 eine	 blosse	
Ableitung	 vorhergehender	 Ursachen	macht.	 (Sei	
es	beim	Arzt	max.	20	Minuten!,	am	Bankomat	der	
“Begegnungsbank“	 ohne	 Schalterpersonal!,	 beim	
bargeldlosen	Zahlungsverkehr,	bei	der	Post	ohne	
Postmann/Frau,	im	Laden	ohne	Kassierer,	usw.).	
Auf	der	anderen	Seite,	entgegengesetzt	sind	wir	
versucht,	 rohe	 Vitalität,	 Sensationsmacherei	
(Wunder)	und	das	Leben	um	jeden	Preis	zu	ver-
herrlichen!	 -	 Sogar	 des	 Menschen	 Gelüste	 und	
Ängste	 sind	 heute	 ansehnlich	 geworden	 und	
werden	 tagtäglich	 millionenfach	 ganz	 schamlos	
vermarktet,	weil	sie	von	seiner	“Vitalität“	Zeugnis	
ablegen:	 Vital,	 dynamisch,	 kräftig,	 aufregend,	
anreizend,	 spannend,	 bestechend,	 ungeheuerlich	
sind	 die	 Malzeichen	 an	 oder	 besser	 unter	 der	
Stirne	des	“modernen“	Menschen,	sie	sind	unsere	
versteckten	Orden	auf	der	Brust.	 In	Wirklichkeit	
sind	das,	vor	 Jesus	Christus	und	Gott	dem	Vater,	
Beleidigungen.	 Eine	 “Wahre	Wortverkündigung“	
bestenfalls	 anregend	 zu	 nennen,	 bedeutet	 z.	 B.	
den	Triumph	über	Pontius	Pilatus*	-	in	uns.	
Es	 scheint,	 dass	 die	 Wahrheit	 gar	 keine	 ent-
scheidende	 Rolle	mehr	 spielt;	 viel	 eher	was	wir	
als	 Wahrheit	 gerne	 wahr	 haben	 wollen,	 ist	 im	
Menschen	 (zweck-)bestimmend.	 -	 Satan	 wird	
man	 kaum	 erwischen,	 der	 steckt	 von	 Anfang	 an	
dazwischen!	*(Pontius Pilatus hatte Jesus - die Wahrheit - gegen das 
geltende römische Recht, als Unschuldigen zum Tode am Kreuz verurteilt). 

Und Jesus trat herzu und redete zu ihnen und 
sprach: „Mir ist alle Gewalt gegeben im 
Himmel und auf der Erde. 
Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern und tauft sie...“ Matthäus 28,18-19a 
	 Bekehrungen	und	die	Bemühungen	dazu	 -	 also	
die	 Mission	 im	 Namen	 Jesu	 Christi	 wird	 fort-
dauern,	 solange	 noch	 Seelen	 von	 Weg	 und	 Be-
stimmung	 Gottes	 abweichen,	 und	 eben	 von	 der	
Abweichung	-	Errettung	brauchen.	
	 Ich	bin	nicht	mehr	der	jüngste	Jünger	und	stelle	
mit	oft	grosser	Verzweiflung	fest,	dass	wir	unse-
ren	 Zustand	 gar	 nicht	 mehr	 richtig	 erkennen	
können.	Einfach	gesagt:	Wo	steht	die	Welt	heute?	
	 Im	 Zeitalter	 der	 Information	 und	 Globali-
sierung,	 von	 und	 durch	 IT	 und	 aller	 Art	 von	
Vernetzungen,	 sollten	 wir	 endlich	 die	 Wahrheit	
feststellen,	dass	wir	mitunter	durch	die	Hilfe	der	
Visionsverschiebung	 eine	 Seelenverödung	 und	
stake	 kontinuierliche	 Selenerosion	 erleiden.	
Einfach	gesagt,	wir	gehen	kaputt	dabei!		
Diese	 Auswirkungen	 sind	 Wechselwirkungen	
und	stärken	einander	gegenseitig	(Huhn	und	Ei).	
Jesus: „So siehe nun zu, dass das Licht in dir 
nicht Finsternis sei!“ Lukas 11,35 
	 Wir	 nehmen	 das	 (natürlich)	 kaum	mehr	wahr,	
weil	wir	schon	darin	geboren	werden	und	damit	
aufwachsen,	somit	empfinden	wir	das	als	normal.	
Jesus: „Wenn aber dein Auge verdorben ist, so 
wird dein ganzer Leib finster sein. Wenn nun 
das Licht in dir Finsternis ist, wie gross wird 
dann die Finsternis sein!“ Matthäus 6,23	
	

Mission im Namen Jesu ... 


